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Wie ist die Umsetzung in der Praxis?

• Wann sind Modelle sinnvoll?
• Wie gross ist der Aufwand? Wirtschaftlichkeit?
• Wer sind die Auftraggeber?
• Wem nutzen die Erkenntnisse?

• Welche Jährlichkeit ist für den Oberflächenabfluss relevant?
• Wie wird der Hochwasserschutz im Modell berücksichtigt?
• Welche Parameter werden gebraucht? 
• Wie sollen die Modelle kalibriert werden?
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GEP: 1. Generation
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GEP: 2. Generation
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Relevante Jährlichkeiten

• Siedlungsentwässerung: Land:   5a
Stadt: 10a

• Gefahrenkarte Wasser: 30a, 100a, 300a
Siedlung: i.d.R 100a

• Oberflächenabfluss: 100a?
Ev. 50a, 30a, 20a oder 10a?

 Mögliches Schadensausmass, Risiken, Intervall, etc.
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1D – Modell der Kanalisation
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Längsprofil 163 bis 195. Laufen_22_Szenario2Base



2D – Modell Oberflächenabfluss

Mike 21 Modell. Masterarbeit Interaktion von Oberflächenabfluss und 
Siedlungsentwässerung am Beispiel der Stadt Laufen (BL), Samuel 
Maselli
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2D - Hochwasserschutz
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Berücksichtigung Hochwasser

• Oberflächenabfluss in Gewässer 
Wasserbau, GK, HWS

• Oberflächenabfluss in Siedlung: 
 Vereinfachte Betrachtungen, Abschätzungen?

 Verknüpfen von hydraulischen Modellen
 Schnittstellen
 1D, 2D…
 hydrodynamische Berechnungen 
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Welche Parameter? Werte?

• Schwierigster Parameter: Abflusskoeffizienten 
• Niederschlagsabhängige Parameter?

• Wer bestimmt Parameter?
Wasserbau - Siedlungsentwässerung?
Vorgaben?
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Kalibrierung des Modells

• Schadensereignisse erfassen
• Niederschläge aus Messstationen
• Nachbilden im Modell
 Reicht das?
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Fazit
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Ingenieurbüro

Gemeinde

weitereVersicherung
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Fazit

Oberflächenabfluss
• Mehr Grundlagen, Informationen vorhanden
• Risiko für Schäden steigt stetig
• Beraten, Planen, Projektieren wird komplexer
• Instrumente vorhanden
• Zusammenarbeit ist gefordert
• Rechtsgrundlage Oberflächenabfluss
• Richtwerte Kanton, Bund?

oder reicht doch ein erfahrener Ingenieur?
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